
Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.

Ihr Balkon 
ist so schön, 
Frau Müller!

Und auch 
schön schattig 

und kühl,
Herr Paulsen.

MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!



MEHR GRÜN! 
FÜR VIEL SCHATTEN 

UND ANGENEHME KÜHLE.

TIPPS FÜR EINEN KLIMA-

ANGEPASSTEN BALKON:

Verwandle deinen Balkon in eine grüne Oase, die Schatten spendet, 
im Sommer der Hitze entgegenwirkt und für angenehme Kühle sorgt. 
Mit kleinen Obststräuchern oder Kräutern gelingt dir das im Hand-
umdrehen. Und mit Kletterpflanzen oder hängenden Töpfen sorgst 
du auch auf kleinstem Raum für viel Grün. Das verbesserte Mikro-
klima tut dir gut – und du zauberst zahlreichen Insekten und Vögeln 
einen neuen Lebensraum, direkt auf deinem Balkon!

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

BEPFLANZUNG VORBEREITEN

Nutze geeignete Pflanzengefäße, Rankhilfen und torffreie 

Pflanzenerden. Denke auch an Bewässerung und Dünger.

GEEIGNETE PFLANZEN BEI HITZE UND TROCKENHEIT

Gut geeignet und insektenfreundlich sind Lavendel, Thymian, 

Rosmarin, Salbei, Zitronenverbene oder Sonnenblumen, 

Kornblumen, Löwenmaul, Duftnessel, Vanilleblume und Fuchsie.

PFLEGE
Gieße nach Bedarf – nicht jede Pflanze braucht gleich viel 

Wasser. Der beste Zeitpunkt ist früh morgens oder spät abends, 

damit das Wasser nicht verdunstet. Schneide vertrocknete 

Triebe und verwelkte Blüten zurück, um neue anzuregen.

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Und ich kann 

endlich gärtnern 

und was fürs 
Klima tun.

Aha, 
ein Baumpate 

in Aktion. Super, 

wie Sie uns 
entlasten!

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



STRASSENGRÜN ZUM 

MITMACHEN – GESTALTE DAS 

GRÜN VOR DEINER TÜR!

TIPPS FÜR 
BAUMSCHEIBEN-GRÜNLINGE:

Du hast Lust, die Patenschaft für einen Baum oder eine Baumscheibe 
zu übernehmen? Dann mal los: Hier kannst du deine Nachbarschaft 
verschönern. Mit deinem Engagement entlastest du die Grünflächen-
ämter und kümmerst dich auch um die Bewässerung und Pflege. 
Deine Patenschaft unterstützt die Biodiversität und den Wasser-
rückhalt, sorgt für Kühlung und schützt den Boden vor Austrocknung 
– vor allem für Menschen ohne eigenen Balkon oder Garten eine tolle 
Möglichkeit, selbst zu gärtnern.

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

BUNTE VIELFALT

Wähle am besten robuste, unterschiedliche Pflanzenarten wie 

Bodendecker, niedrig- bis hochwachsende Stauden oder kleine 

Sträucher. Frühblüher kommen immer wieder und können ein-

fach im Boden bleiben.

SAISONALE PFLANZENPRACHT

Mit der richtigen Artenauswahl blüht deine Baumscheibe von 

Frühjahr bis Herbst – ideal für viele Insekten. 

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



Gespeichertes

Regenwasser. 

Blühende Natur. 

Saubere Energie. 

Mein Dach zahlt 
sich aus.

MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



GRÜN DURCHDACHT!

KLEINE FLÄCHEN MIT 

GROSSER WIRKUNG.

TIPPS ZUM BEGRÜNEN 

KLEINER DACHFLÄCHEN:

Es muss nicht immer gleich das ganze Hausdach sein – selbst 
Pergola, Carport- oder Vordach kannst du in eine grüne Oase 
verwandeln. So kann das Regenwasser zurückgehalten und 
zusammen mit einer Photovoltaik-Anlage eigener Strom erzeugt 
werden. Die Begrünung von Stellplätzen schützt Flächen, Fahrräder 
und Autos und sorgt für Schatten und Kühle. So lebt es sich gut – 
zu Hause im Grünen.

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

GRÜNDACH – AUCH FÜR BIODIVERSITÄT

Mit relativ einfachen Mitteln kannst du kleine Dachflächen

extensiv begrünen. So schaffst du Insekten einen neuen 

Lebensraum. Bringst du noch Totholz, Steine und Nisthilfen ein, 

entsteht ein Eldorado für die Tierwelt.

KÜHLE PLÄTZE FÜR MÜLLTONNEN

Wenn du auch den Stellplatz deiner Mülltonne begrünst und 

somit beschattest, sorgst du für Abkühlung und verringerst die 

Geruchsbelästigung, die im Sommer durch Hitze entstehen 

kann. Übrigens: Du kannst neben dem Dach auch Fassaden 

und Stützpfeiler mit ein- oder mehrjährigen Kletterpflanzen 

begrünen.

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



Kannst du 
nachher noch 

ein Kännchen 

Regenwasser 
und Minze

mitbringen?

Aber 
natürlich,

mein 
Schatz!

MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



GRÜN GEWINNT!

DEIN DACH FÜR ALLE FÄLLE.

EIN DACH, VIELE MÖGLICHKEITEN. 

VON GANZ EINFACH BIS ANSPRUCHSVOLL:

Dein Dach ist ein wahrer Alleskönner, wenn du es mit Gräsern und 
Stauden bepflanzt oder fertige Pflanzenmatten auslegst: Dachbe-
grünung schützt die Bausubstanz vor Witterungseinflüssen, kühlt die 
Umgebung, isoliert und verbessert das Innenraumklima. Sie hält das 
Regenwasser, besonders bei Starkregen, zurück und fördert Arten-
vielfalt. Fachleute beraten dich, welche Begrünung für dein Dach am 
besten geeignet ist. Dein Dach liebt’s grün – und das Klima auch.

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

EXTENSIVE DACHBEGRÜNUNG

Eine Begrünung mit Sedum-Moosmatten oder niedriger 

Substratschüttung ist einfach umzusetzen und pflegeleicht. 

Auch für schräge Dächer geeignet!

DACHBEGRÜNUNG MIT SOLARER NUTZUNG

Mit einem Solargründach nutzt du deine Dachfläche sehr  

effizient. Photovoltaik-Module produzieren günstig Strom, 

Solarkollektoren auch Warmwasser.

HAUSDACH MIT WASSERRETENTION

Retentionsgründächer speichern das Wasser in Substrat 

und Unterkonstruktion. Es steht den Pflanzen so länger zur 

Verfügung und fließt zeitlich verzögert ab.

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



Und dank der 

Pflanzen auch 

drinnen einen 

kühlen Kopf.

MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Sie haben
wirklich 

einen grünen 
Daumen.

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



GRÜN UND GUT!

AUSSEN HUI – 

UND INNEN AUCH.

TIPPS FÜR EINE 

BEGRÜNTE FASSADE:

Eine begrünte Fassade mit Rankpflanzen oder direkter Begrünung 
an der Wand macht ein Gebäude attraktiver: Geschäfte, Lokale und 
Wohnhäuser werden zu einem Hingucker und die Gestaltung schafft 
eine positive Atmosphäre. Die Bepflanzung bringt dir zahlreiche 
Vorteile: Die Sonne heizt das Mauerwerk nicht auf, innen bleibt es 
vor allem im Sommer deutlich kühler, draußen angenehmer, und 
der Lärm wird reduziert. Eine Win-Win-Situation für Mensch, Haus 
und Klima.

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

STANDORT, KLETTERHILFEN UND PFLANZEN

Deine Fassadenbegrünung wächst am besten aus dem Boden, 

alternativ auch aus Kübeln oder Töpfen. Kletterpflanzen ranken 

direkt an der Hauswand, an Seilen oder Rankgerüsten empor. 

Nicht alle Fassaden sind für alle Begrünungsarten geeignet. 

Informiere dich, welche Kletterhilfe und Pflanze für dein Projekt 

am besten passen.

PFLEGE
Denke an die Bewässerung, möglichst mit Regenwasser. Die 

Wuchshöhe deiner Pflanze sollte zur Wandhöhe passen. Kletter-

pflanzen sollten ca. einen Meter unter dem Dach enden. Beachte 

auch die Statik. Große Pflanzenvolumen sind bei Nässe oder 

Schnee sehr schwer.  

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



 Perfekt!
 Daraus zaubern 

wir einen Salat für 

unser Hoffest.

Yippie, 
unsere ersten 

eigenen 
Tomaten! 

MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



GRÜNE GEMEINSCHAFT!

ZUSAMMEN LEBEN UND 

DAS KLIMA VERBESSERN.

TIPPS FÜR NACHBARSCHAFTLICHE 

GARTENPROJEKTE:

Gestaltet euch einen grünen Gemeinschaftsort, den ihr jederzeit 
genießen könnt. An kühlen Schattenplätzen entspannen, miteinan-
der in der Erde buddeln, zusammen frisches Gemüse ernten und 
Nachbarschaftsfeste feiern – stärkt eure Hausgemeinschaft und 
tut dem Klima etwas Gutes!

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

BEGRÜNUNGSFORMEN

Ob Blühwiese, Stauden- und Gemüsebeete, üppig begrünte 

Fassaden, Obststräucher oder schattenspendende Bäume – 

es gibt zahlreiche Möglichkeiten, Innenhöfe zu begrünen. 

Gestaltet gemeinsam eure kühle Oase!

WASSERVERSICKERUNG

Auf versiegelten Flächen versickert Regenwasser nicht. Achtet 

darauf, dass Wasser versickern kann und den Pflanzen zur Verfü-

gung steht. Insbesondere bei Starkregen wird so das Wasser vor 

Ort gehalten und entlastet die Kanalisation. Regenwasser kann 

auch in einer Tonne oder einer kleinen Wasserfläche gesammelt 

und zum Gießen benutzt werden. 

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Darauf 
trinken 
wir ein 

Gläschen.

Ein 
Garten Eden 

für unsere 

Nachbarschaft!

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



HUCH, SO GRÜN!

PARKPLÄTZE BLÜHEN AUF.

TIPPS ZUR GESTALTUNG 

VON MOBILEM GRÜN:

Kleine Ruheinseln, direkt am Straßenrand, im Zentrum der Gemeinde 
– Parklets, also begrünte Sitzinseln, sind der absolute Hingucker und 
bringen Aufenthaltsqualität an ungewöhnliche Orte. Mit reichlich 
Bepflanzung schaffen sie angenehme Kühle und wirken dem Auf-
heizen urbaner Räume entgegen. Parklets können aus einfachen 
Mitteln wie Paletten gebaut werden. Sie verwandeln den Straßen-
raum in temporäre Aufenthaltsorte – stimmt euch bei Planung und 
Umsetzung immer mit der Gemeinde ab.

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

BEPFLANZUNG

Wähle einjährige Kräuter, Kletterpflanzen und Blumen, 

damit der Platz bei Bedarf schnell zurückgebaut werden kann. 

Für mehr Schatten sorgen grüne Wände, Überdachungen und 

Pflanzenkübel. 

URBAN GARDENING

Mache ein Gemeinschaftsprojekt daraus: Zusammen mit der 

Nachbarschaft kannst du auch Obst und Gemüse pflanzen und 

die Pflege gemeinschaftlich organisieren. Sicher ist sicher: 

Achte auf die Standfestigkeit und eine sichere Nutzung des 

mobilen Grüns.

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



Schau mal, 
Mama, 

was ich kann!

Schau mal, 

Frida, was ich kann 

– Entspannen im 

Kühlen.

MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



GRÜN ERLEBEN!

KÜHLE ORTE FÜR 

ALLE GENERATIONEN.

TIPPS FÜR NEUE 

NATURERLEBNISRÄUME:

Die Kleinen toben auf dem Spielplatz, die Großen entspannen und 
genießen den Austausch mit anderen Eltern und Großeltern – und 
das mitten im Grünen und Kühlen. Attraktiv gestaltete Spielplätze 
und Verweilflächen bieten Raum für Naherholung und Naturer-
lebnisse. Sie schaffen kühle Orte auch für heiße Tage! 

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

BAUMSTANDORTE

Spielgeräte und -flächen sollten insbesondere in den heißen 

Mittags- und Nachmittagsstunden ausreichend beschattet sein. 

Hier bieten sich großkronige Bäume mit eher dichtem Laub an. 

Beachte den tageszeitlichen Schattenwurf! 

PASSENDE BÄUME UND STRÄUCHER AUSWÄHLEN

Informiere dich vorab über geeignete Bäume und Sträucher. 

Es gibt Arten, die besonders gut für Spielplätze geeignet sind.

KLIMA-RÜCKZUGSORTE

Besonders Kinder und ältere Personen leiden unter den Folgen 

von Hitze. Beschattete Spielplätze und kühle Aufenthaltsorte 

schützen diese Risikogruppen im Sommer.

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel



Definitiv 
unsere 

Entscheidung 
des Jahres.

Vom Vorgarten

 zur Grünoase – 

so schnell kann’s 
gehen.

MACH DEINEN LEBENSRAUM KLIMAFIT

GRÜNLINGE
 GESUCHT!

Jetzt mitmachen: 
QR-Code scannen 

und mehr erfahren.



GRÜNE OASEN!

DIE TIER- UND PFLANZENWELT 

DIREKT VOR DER HAUSTÜR.

TIPPS FÜR VORGÄRTEN 

DER VIELFALT:

Aus grau wird grün, aus Schottergarten wird Schattenplätzchen, 
aus Betonwüste wird eine Oase der Vielfalt. Mit einfachen Kniffen 
kannst du deinen Vorgarten in ein Pflanzenparadies verwandeln, in 
dem Regenwasser versickern kann. Du sorgst für eine natürliche Küh-
lung, die auch drinnen spürbar wird. Du förderst die Biodiversität und 
schaffst eine Verbindung zu anderen Grünflächen. So wird deine neue 
Wohlfühloase zum besten Insektenhotel am Platz.

MACHE DIE ZUKUNFT GRÜNER, KÜHLER UND LEBENSWERTER!

LICHTVERHÄLTNISSE

Beachte Lichtverhältnisse und Schattenwurf deines Hauses: 

Gräser, Farne und Hortensien wachsen gut im Schatten; 

Wiesensalbei, Lavendel und Scharfgarbe mögen sonnige, 

trockene Böden.

NUTZPFLANZEN

Du kannst auch Nutzpflanzen in deinem Vorgarten anbauen, 

damit du immer etwas Frisches ernten kannst – von Gemüse-

sorten über Obststräucher bis hin zu Küchenkräutern. 

HAUSBAUM
Bietet der Vorgarten genug Platz, sind Sträucher oder ein Haus-

baum eine perfekte Wahl. Dein Lieblingsbaum und seine Größe 

sollen zum Standort passen. Achte auf die zukünftigen Klima-

bedingungen. 

Mehr Tipps und Tricks? Schau ins Online-Tool 

„Stadtgrün im Klimawandel“ auf: 

https://www.hlnug.de/stadtgruen-im-klimawandel
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